
Ressort: Vermischtes

Kardinal Woelki fordert stärkere Besteuerung von Vermögen

Berlin, 30.03.2013, 12:25 Uhr

GDN - Der Erzbischof von Berlin, Kardinal Rainer Maria Woelki, hat eine stärkere Besteuerung von Vermögen gefordert. "Es kann
nicht sein, dass nur etwa zehn Prozent der reichsten deutschen Haushalte 58 Prozent des Privatvermögens besitzen", sagte Woelki
dem "Tagesspiegel" (Sonntagausgabe). 

Realisiert werden könne ein stärkerer Zugriff "beispielsweise über die Erbschaftssteuer", so der Kardinal.

Bericht online:
https://www.germandailynews.com/bericht-10905/kardinal-woelki-fordert-staerkere-besteuerung-von-vermoegen.html
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